
Ein tolles sportliches Wochenende liegt hinter uns. 
 
In diesem Jahr konnte die Landesgruppe Hessen-Süd am 17.09.2022 zum ersten Mal seit Jahren 
wieder einen “Vergleichswettkampf der Weißen“ ausrichten.  
 
Als Austragungsort konnten wir den VdH Landstuhl e.V. für uns gewinnen, der uns hervorragend 
bewirtet und durch seine fleißigen Helfer unterstützt hat. 
Die Prüfung wurde durch den Südwestdeutschen Hundesportverband geschützt, die auch den 
Leistungsrichter Timo Endlich zum Richten zu uns schickten. 
 
Auch wenn es schwierig war, Teilnehmer zu finden, konnten wir 6 Hundeführer mit 8 Hunden für den 
Vergleichswettkampf gewinnen. Leider war eine Hundeführerin mit einem gemeldeten Hund durch 
Krankheit des Hundes verhindert. Ein Teilnehmer nahm sogar eine sehr weite Anreise aus Polen auf 
sich, um bei unserer Prüfung dabei zu sein. 
 
Die Prüfung begann morgens mit den Fährten. Bei kühlen Temperaturen und etwas Sonnenschein 
hatten die Teilnehmer sehr gute Voraussetzungen. Auf einem schönen großen Ackergelände konnten 
alle 6 Fährten, 4 davon vom Fährtenleger Patrick Eckerle (VdH Landstuhl) und 2 von den 
Hundeführern selbst, hervorragend zu gleichen Bedingungen gelegt werden.  
Die teilnehmenden Hunde zeigten uns eine sehr gute, zum Teil vorzügliche Leistung in ihrer 
jeweiligen Disziplin.  
Besonders zu erwähnen ist Mateusz Jawgiel aus Polen mit seiner Rose of Ice Wine, die in der FPr1  
99 Punkte erhielt und damit die beste Fährte des Tages zeigte. 
Mit seinem Alamo Galician Settlement erhielt er in der IFH2 95 Punkte. 
 
Zum Beginn der Unterordnung verdunkelte sich der Himmel etwas, aber das Wetter war uns 
wohlgesonnen und verschonte uns mit ausgiebigem Regen. 
Wir konnten viele gute und sehr gute Leistungen in den einzelnen Sparten der Unterordnung sehen.  
Ganz besonders das Ergebnis von Sonja Hartmann (LG Hessen-Süd) mit ihrem King Arthur erfreute 
die Zuschauer. Mit 97 Punkten und “Vorzüglich“ bestanden die beiden ihre IBGH 1 und lieferten 
somit die beste Unterordnung des Tages ab.  
 
Eine gute Arbeit zeigten uns die Hunde, die im Schutzdienst geführt wurden.  
Sabine Wieczorek zeigte mit ihrem Graf Gabor von King´s Silbertal den besten Schutzdienst des 
Tages. Mit ihrem zweiten Hund hatte sie leider etwas Pech, er musste nach Fährte und Unterordnung 
aus gesundheitlichen Gründen den Schutzdienst abbrechen. 
 
BVWS Leistungssieger wurde letztendlich Mateusz Jawgiel mit seinem Alamo Galician Settlement 
durch sein super Ergebnis in der IFH2.  
 
Ich möchte mich herzlich bei allen Hundeführern bedanken, dass sie uns bei der Ausrichtung des 
BVWS-Vergleichswettkampfes unterstützt und diesen dadurch ermöglicht haben. 
 
Herzlichen Dank auch an den VdH Landstuhl e.V. der uns großartige Bedingungen geschaffen hat, an 
Timo Joas, der einen super Job als Figurant gemacht hat, an Patrick Eckerle, unseren Fährtenleger 
und an den Leistungsrichter Timo Endlich, der unsere Hunde fair gerichtet hat.  
Ihnen allen, und auch all den anderen fleißigen Helfern, die zum Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben, ein herzliches Dankeschön. 
 
Diese Veranstaltung hatte wieder dazu beigetragen, dass der Weiße Schweizer Schäferhund seine 
Qualitäten als guter Sporthund unter Beweis stellen konnte. Es steht schon fest: auch im nächsten 
Jahr wird die LG Hessen-Süd wieder den “BVWS Vergleichswettkampf der Weißen“ ausrichten. 
 
Ina Feth  (Prüfungsleiter und Organisator) 


